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    Die Zeit verrinnt; tick-tack, tick-tack
steter Rhythmus immer gleich
läuft geradeaus, nie im zickzack
weder hart noch weich

    

    Nirgends bleibt sie steh`n
muss beständig weiter geh`n
nur nach vorn, nicht zurück,
verweilt nicht einen Augenblick

    

     Vergeht viel zu langsam, viel zu schnell
den einen stört`s, den and`ren nicht
auch jetzt ist sie wieder zur Stell`
hier endet das Zeit-Gedicht.

    

    *Keep the words alive

 And this mad world loving*
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